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Mitteilungen

Henry-E.-Sigerist-Preis 1978

Die Jury (Carl Haffter, Felix Bloch und Alfred Gubser) verlieh den Preis Herrn
Dr. med. Rudolf Schmid für seine Dissertation über Die Medizin im Oberhalbstein

bis zum Beginn des 20. Jahrhunderts. Geschichte der Medizin eines Gebirgstals im
Kanton Graubünden unter besonderer Berücksichtigung ärztlicher Berichte aus

dem 19. Jahrhundert.
Die Arbeit schildert die Schwierigkeiten der ärztlichen Versorgung in einem

abgelegenen Hochtal. Schon 1759 suchte man durch Wartgeldverträge die An-

siedlung eines Arztes zu sichern. Wir hören von der Aufklärung der Bevölkerung,
von Maßnahmen gegen Kurpfuscher und ungelernte Hebammen. Aus eigener
Initiative bemühten sich Ärzte um den Hebammenunterricht. Die Vakzination
wurde schon 1802 eingeführt, nicht zuletzt dank der Unterstützung eines

Geistlichen, der sie von der Kanzel aus empfahl und sogar selbst Hand anlegte. Seit

1845 sorgten Bezirksärzte für den Impfschutz und die Förderung der Hygiene.
Eigenart und Neuheit des Gegenstandes, Findigkeit in der Quellenbeschaffung

und Frische der Darstellung zeichnen das Buch aus. Es ist soeben in der Reihe

der «Veröffentlichungen der Schweizerischen Gesellschaft für Geschichte der
Medizin und der Naturwissenschaften» als Nr. 31 erschienen und kostet für
Mitglieder 20, für Nichtmitglieder 25 Fr.

Wahlen

Professor Jost Benedum, Mitarbeiter des Gesnerus seit 1967, Fachvertreter für
Geschichte der Medizin an der Justus-Liebig-Universität Gießen, ist zum dortigen

Lehrstuhlinhaber ernannt worden.

Andreas Kleinen, Professor an der Fachhochschule für Bibliothekare und

Lehrbeauftragter für Geschichte der Naturwissenschaften an der Universität Stuttgart,

ist an die Stelle von Prof. Hans Kangro nach Hamburg berufen worden. Er
schrieb Band 28 unserer «Veröffentlichungen» (Liste S. 356). Siehe auch die

Abhandlung S. 318.
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